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Dec Pactifotiooc bem Kriegsgericht

Li Mln=Dfhung fat^ aufrecht 1m Saal,
-Ficbcrglut îm fchmalen Geficht,
Und mît Wunben acht an ber Zahl
Saß er Dar bem felnbeegerlcht.

,L1, mit öelner tollkühnen Schar
Haft ou Tag unb Nacht une geplagt,
Une umfchrolrrt roie Welpen fo hech,

Nie ertappt unb nie boch Derjagt.

Wleolel Wunben bluten burch blch,

WleDlel Männer ftarben burch blch,

6nbllch, enbllch hoben mir blch,
Gib blch breln, Chlnefe, unb fprlch:

Wo finb eure Scblupfrolnhel, roo?

Her mit Namen, Orten unb Zahl!
Wer oerbarg euch, half euch, fag an?
Tob unb Leben, bu haft bie Wahl."

LI Mln=Dfhung fafj aufrecht Im Saal,
Stolzeeglut Im fchmalen Geficht,
LI Mln=Dfhung, geftellt Dor bie Wahl,
Sprach oerächrllch: Müht euch boch nicht.

Äch roie ftrengt Ihr, ftrengt Ihr euch an,

felnfte Nefie fplnnt euer Hirn
Ich bin ein Chlnefe. Vor euch

Neig Ich nicht zu Boben bie Stirn.

Wo Ift unfer Scblupfrolnhel, roo
Hinter jebem Hügel unb Baum.
Welche, fragt Ihr, unfere Zahl?
Zahl ber Sterne, broben Im Raum.

Unb roer birgt une, hilft une fo Klug,
Wer Ift'e, ber une fo brüberllch liebt?
Dae Ift Chtnae tapferee Volk,
Dae fleh nie unb nie euch ergibt.

Gurer 6hre häm e0 zu Nuft,
Wenn Ihr gleich nach Haufe euch trollt.
Könnt mich töten, roahr bleibt ee boch.

Ällee fagt Ich. Macht roae Ihr roollt/

Aus den Liedern der chinesischen

Brigade Ting-Lings,
übersetzt von Klara Blum.

Die Landesverräter
Die Landesverräternummer mit dem

Galgen und dem einladenden Strick
hat dem «Nebelspalter» von Leserschaff
und Schweizerpresse viel Anerkennung
eingebracht.

Von den Zuschriften sei eine einzige
abgedruckt. Sie laufet: Dem letzten
Mörder könnte ich mildernde Umstände
zubilligen, nur damit er nicht getötet
und ihm die wenn auch noch so
geringe Möglichkeit gegeben würde, sein
Verbrechen durch eine innere Wandlung

zu sühnen. Aber den Verrätern, die
uns gegen Bezahlung das Schicksal

jener edlen Völker bereiten wollen, für
die alle anständigen Schweizer aus tiefster

Seele mitleiden, gönnte ich keine
Gnade. Hier hilft nur der Tod.

Ein einziger Max Leo Keller, früherer
Direktor des Kantonalbernischen Amtes
zur Einführung neuer Industrien in Biel, Der Zahn der Zeit

ein einziger Wechlin, Exsekretär eines

Exbundespräsidenten, ein einziger Doktor

Bühler-Winferthur (alte Frönfler, zu

vielen Jahren Zuchthaus verurteilt, aber

leider laufen gelassen), ein einziger,

zum Glück dagegen wohlverwahrter

Exregierungssfafthalfer Mühlemann und

den gleichfalls gutbehüfeten Wolf Wirz-

Sarnen (noch im Mai außenpolitischer

Mitarbeiter der sogenannten Nationalen

Hefte des Dr. Hans Oehler), in grauer

Morgenfrühe in den Ostermundiger

Steinbrüchen hinter Bern schandenhalber

rücklings erschossen, und der
Landesverrat hörte auf, ein Gewerbe zu

sein, das seinen Mann ernährt! s-

Alles will Zusatzkarten
Einst: Das Volk der Hirten!
Jetzt: Das Volk der Schwerarbeiter!

Pizzicato
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Das Lebenselixir für
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SANDEMAN Berger & Cie., Langnau / Bern

Moni d'Or, Johannisberg
in Sonnenglut und heihen Felsen

herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher

Wein für grofje Feste und für liebe

Menschen..

Berger & Co., Weingrofjhandlung,
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ver ?artitm^vor dem Kriegsgericht

U IViin-vlhung lail aufrecht im Saal,
fieberglut im schmalen Lelicht,
Und mit Wunden acht an der lahl
Saß er vor dem feindesgericht.

,l.i, mit deiner tollkühnen Schar

l^alt du lag und I^acht uns geplagt,
Uns umkchwirrt wie Welpen so keck,
i>iie ertappt und nie doch verjagt.

Wieviel Wunden bluten durch dich,

Wieviel /Vlänner starben durch dich,

Endlich, endlich haben wir dich,

Lib dich drein, Chinese, und sprich:

Wo sind eure Schlupfwinkel, wo?
I-ler mit tarnen, Orten und Iaht!
Wer verbarg euch, half euch, sag an?

lod und l.eben, du halt die Wahl/

U Ivlin-Vthung lall aufrecht im 8aal,
Stol^esglut im schmalen Olicht,
I.i iVtin^vlhung, gestellt vor die Wahl,
Sprach verächtlich: iViüht euch doch nicht.

Ach wie strengt ihr, strengt ihr euch an,
feinste I^ehe spinnt euer i^irn
Ich bin ein Chinese. Vor euch

i>Ieig ich nicht iu koden die Stirn.

Wo ist unter Schlupfwinkel, wo
Sinter jedem r-Iügel und kaum.
Welche, fragt ihr, unlere lahl?
Iaht der Sterne, droben im kaum.

Und wer birgt uns, hilft uns lo klug,
Wer ilt's, der uns lo brüderlich liebt?
Das ist Chinas tapferes Volk,
Das sich nie und nie euch ergibt.

Eurer Ehre käm es ?u i^uh,
Wenn ihr gleich nach r-laule euch trollt.
Könnt mich töten, wahr bleibt es doch.

Klles sagt ich. lvlacht was ihr wollt/

Aus cisn l-lscisi-li cisi- ciiinssisctisn
lZrigscis 7ing-l.ing5,
ülzsrsst-t von Klsrs IZlum,

vis l.sncls5verrä»er
Ois l.snciesvsrrstsrnummsr mit cism

Osigsn unci cism sinlscisncisn 8trici<

iist cism «^Isizslspsltsr» von i.sssrsciistt
unci 5ciiwsi?src>rssss visi ^nsrlcsnnung
singslzrsciit.

Von cisn ^usciirittsn ssi sins sin?igs
sizgscirucict. 5is Isutst: Osm Ist-tsn
/v^örcisr icönnts icii miicisrncis Umstsncis
?u>z!IIigsn, nur cismit sr nicnt getötet
unci iiim ciis wsnn sucii nocii 50 gs-
rings /Vvögliciilcsit gsgsksn würcis, ssin
Vsrc-rsclisn ciurcii sins innsrs Wsnci-
iung ?u süiinsn. ^tzsr cisn Vsrrätsrn, ciis

un; gsgsn ös-siiiung ciss Zcnicicsai

jsnsr sciisn Vöiicsr ksrsitsn wollen, tür
ciis siis snstsnciigsn 5ciiwsi?sr sus tist-
stsr 5ssis mitisicisn, gönnts icii lcsins
Qnscis. I-Iisr iiiitt nur cisr loci.

^in sinniger //sx i.so Xsllsr, trülisrsr
Oirslctor ciss Xsntonsitzsrniscnsn /<mtss

?ur ^intüiirung nsusr Inciustrisn in Visi, Osi- ^sriir, ctsr 2lsit

sin sin?igsr Wsciiiin, ^xssiirsisr eines

iixkuncissprssicisntsn, sin sinniger Oolc-

tor Külilsr-Wintsrtnur (sits l^röntlei', ?u

vielen islirsn ^uciitiisus verurteilt, sosr

Isicisr lsutsn gslssssn), sin sinniges,

?um Olüclc cisgsgsn woiilvsrwsiirisr
lixrsgisrungzststtiisltsr /Vtüiiismsnn un6

cisn glsiciitslls gutksiiütstsn Woii Wir?-

5srnsn (nocii im /V,s! sukzsnoolitiscliöf
/V>itsrizsitsr cisr sogsnsnntsn t^stionslsn

l-lstts ciss Or. l-tsns Osiilsr), in grauer

/V»orgsntrüiis in cisn Ostsrmunciigsr

8tsinc>rüciisn liintsr ksrn sciisnclsnnsl-

ksr rüciciings ersciiosssn, unci cisr i.sn-

cissvsrrst iiörts sut, sin (Zswsrks ?u

ssin, ciss zsinsn /V^snn srnsiirt! ^

^Ilss will ^ULÄt^KiÄI^SN

clinst: vss Voiic cisr t-iirtsni
^st?t: Oss Voiic cisr 8ciiwsrsrksiisr!

piüicsto

ttöctists ^nsprüctis stslit
sr sn sicii sslkstl

si-necii » co., t.»i»<ZK/>u i/c.

01.0 ?o«i
Das l-skensslixir tür
üslronvalssz-sntsn unc!

Llutsrms.

8/^^D^^1/!t^ ösrgsr S, Lis,, I.sngnsu/ lZsrn

gsrsitls ir-ubsn listsrn clioisn ksrrii-

cksn Iroptsn, kin »-krk-ti riltsriicksr

Wsin tür grohs fsiis uncl Iür i>°bs

vsrgsr c; c«,., Weingrohlisn-llung,
l.angnsu (gsrn)
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